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Menschenstrom - auch Stimmvolk war singend dabei und hat gezeigt, dass Energie aus 

Gemeinschaft entsteht und nicht aus Spaltung! Stimmvolk Region Basel hat mit Unterstützung von 

StimmvölklerInnen und Singgruppen aus andern Regionen sich am Bahnhof Döttingen gesammelt 

und nach ein paar Liedern den Weg über die Aare ans andere Ufer singend unter die Füsse 

genommen. Es war eine sehr passende, für Newcomers aber auch einfach mitzusingende 

Liederauswahl und schon am Bahnhof erhielt unser Grüppchen bewegten Zuwachs von jungen 

Leuten, die den ganzen Weg mitsangen und mit uns dranblieben. Die Reaktionen der Menschen 

im wandernden Strom um uns herum wie auch der Leute aus der Gegend, die am Rand standen 

und zuschauten, waren durchwegs erfreut, überrascht, angenehm berührt. Wir hatten die 

grossgedruckten Texte unserm grössten Mann an die Schultern  gehängt und er ging voraus, sein 

Rücken gab die Orientierung. Auch die Polizei war erfreut als wir an ihnen vorbeizogen...! Wir 

zogen nach ca. einer Stunde singend auf den Kundgebungsplatz ein und hörten dann den viel zu 

vielen RednerInnen auf der Bühne zu, selten mal unterbrochen von kulturellen Beiträgen - wobei 

der Höhepunkt Franz Hohler mit seiner brisanten Nummer "Restrisiko" war. Zum Schluss, als einige 

von uns der Hitze wegen leider bereits gegangen waren, konnten wir noch eine Stunde später als 

geplant mit den rund 80 Leuten rund um die Bühne gemeinsam unsere Lieder singen und setzten 

so einen denkwürdigen, weil aktivierenden Schlusspunkt unter einen langen, aber sehr 

motivierenden Aktionstag. Dieser ging später inoffiziell noch weiter und wer sich die Zeit nahm, 

erhielt unter einer grossen offenen Zeltkonstruktion bei Regen und Windböen ein Gratiskonzert 

des phänomenalen deutschen AKW-Gegners Klaus der Geiger und seinem Mitmusiker! 


